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bereits am 4 . juni 1980 ueber fernschreiber ausgesendet

1• . • # * ~ * “" * '~ * * • • • • • * « “ • . • * * * * • * • • • •

kommuna L :

* » humanitaet im krankenhaus * * : massnahmen bereits realisiert

12 Wien , 4 * 6 . ( rk ) in Wien wurde und wird im sinne des zielplanes

in den letzten jahren groesster wert auf die humanisierung der

staedtischen krankenanstalten und Pflegeheime gelegt , dies er-

klaerte gesundheitsstadtrat univ . - prof . dr . alois s t a c h e r

mittwoch der ’ » rathaus - korrespondenz » » , wobei er auf verschiedene

von oevp - stadtraetin dr . gertrude kubiena in einem

pressegespraech aufgestellte forderungen fuer ein humanes kranken¬

haus bezugnahm.
laut stacner ist die » » humanitaet im krankenhaus * » bereits im

februar 1978 thema der von ihm einberufenen 8 . oester-

reichischen konferenz fuer sozialarbeit gewesen , rund 100 delegierte

- aerzte , Psychologen , sozialarbeiter und Vertreter privater vereine

- befassten sich damals mit den moegLichkeiten der Verbesserung

von umweit und Information der patienten und mit den psychologischen

und sozialen aspe ^ -ten des krankenhausaufenthaltes . dabei wurden

zahlreiche anregungen erarbeitet , die in einem eigenen arbelts-

kreis weiter behandeLt und teilweise auch bereits realisiert wurden.

als beispiele fuer die bereits durchgefuehrten massnahmen im

staedtischen spitalsbereich nannte der gesundheitsstadtrat unter

anderem die einfuehrung einer neuen kleidung und neuer bettwaesche,

die laufende renovierung von krankenzimmern sowie die Schaffung

von aufenthaltsraeumen , ebenso wurde die taegliche besuchszeit in

den kinderspitaelern und des sogenannten » » rooming in » » in diversen

geburtshilf liehen abteilungen eingefuehrt sowie das spitalsessen
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verbessert * der erfolg dieser massnahmen spiegelt sich aber auch

in patientenbefragungen wider , die durchgefuehrt wurden , so herrschte

die groesste Zufriedenheit bei der pflegerischen betreuung ( nur

ein prozent war unzufrieden ) .
die wuensche , die sich vor wenigen jahren noch auf schoenere

und zweckmaessigere krankenzimmer , vermehrte waschgelegenheit,
wc , baeder , konzentrierten , gingen zahlenmaessig zurueck , die

beschwerden ueber das essen betragen nur mehr fuenf prozent . fuer

eine laengere besuchszeit sprachen sich lediglich 13 prozent,
fuer eine kuerzere sogar zwei prozent aus . was die Information

des patienten betrifft , so gibt es bereits seit mehreren jahren

eigene anstaltsspezifische broschueren , die jeder patient bei

seiner aufnahme erhaelt.

was die von dr . kubiena aufgestelIte forderung nach einem
* » rooming out * * , das heisst einer verkuerzung der Verweildauer durch

den einsatz von entsprechenden diensten betrifft , so ist dies bereits

realisiert , sowohl die einrichtung des heimhiIfedienstes als auch

der * » mobilen Schwestern * * haben in letzter zeit bei vielen patien¬
ten eine verkuerzung des krankenhausaufenthaltes ermoeglicht . so

verringerte sich die durchschnittliche Verweildauer in den kranken-

anstalten von 14,9 tagen im jahr 1975 auf 13,2 tage , also um 11,41
Prozent , im Vorjahr , wie stadtrat prof . dr . stacher auch im gemeinde¬
rat berichtete.

zusammenfassend stellte der stadtrat fest , dass ihm all

diese notwendigkeiten seit langem bekannt und zu einem wesentlichen

teil bereits verwirklicht sind oder werden , soweit sie seine ge-

schaeftsgruppe betreffen , auch er habe schon immer den Standpunkt
vertreten , dass die ausbildung der aerzte im hinblick auf den kon-
takt mit den patienten verbessert werden sollte , ( zi)
1411



6 . Juni 1980 t » rathaus - korrespondenz * * blatt 1603

bereits am 4 . juni 1980 ueber fernschreiber ausgesendet

lokal:
bssssssssss

seltsame radwege von * » pro - wien » ’

13 Wien , 4 . 6 . ( rk ) in scharfer form nahm mittwoch nachmittag
verkehrsstadtrat heinz n i t t e l zu den aktivitaeten der oevp

Stellung , deren » » pro - wien * » - aktivisten in unerlaubter weise

auf gehwegen , auf - und abfahrten im 2 . und 3 * bezirk mit gruener
färbe ihre » » seltsamen radwege » * zeichneten , solche schmieraktionen

werden sowohl von fussgehern als auch von radfahrern abgelehnt,

sagte nittel gegenueber der » » rathaus - korrespondenz * » .
nach der strassenverkehrsordnung und der gehsteigverordnung

wurde gegen die taeter anzeige erstattet , ( ka)
1649
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bereits am 5 . juni 1980 ueber fernschreiber ausgesendet

kommunal:

Wien erhaelt ein radwegenetz

1 Wien , 5 . 6 * ( rk ) vor allem in erholungs - und stadtrandgebieten
soll etappenweise ein wiener radwegenetz entstehen , plaene dafuer

sind in der neuen Verkehrskonzeption enthalten , die der wiener ge¬
meinderat am 29 . april beschlossen hat.

waehrend dem radfahren in naechster zeit im berufsverkehr kaum

groessere Chancen eingeraeumt werden koennen , wird es wohl zunehmend

bedeutung fuer die freizeitgestaltung gewinnen , zusaetzlich koennten

die * » drahtesel * * in stadtrandgebieten eine gewisse zubringerfunktion

zu den oeffent liehen Verkehrsmitteln erfuellen.

aus dieser ueberlegung sollen daher radwegenetze zunaechst vor

allem in den erholungsgebieten und am Stadtrand geschaffen werden.

0 im donau - und donaukanalbereich ( eine radwegeverbindung donau-

kanal - praterstern - alte donau - kagran wird bereits ver¬

wirk licht ) .
0 entlang des liesingbaches als basis fuer ein radwegenetz im

sueden Wiens ( plaene fuer den 10 . bezirk werden derzeit ausge¬

arbeitet ) .
0 innerhalb neuer Wohngebiete.

spaeter koennte auch entlang der ringstrasse ein radweg ange¬

legt werden , auf dem praterstern , der derzeit umgestaltet wird,

werden radwege angelegt , die sich ueber die lassallestrasse zur

reichsbruecke fortsetzen , von der reichsbruecke und spaeter auch

von der brigittenauer bruecke wird es abfahrten zum erholungsgebiet

der neuen donau geben.

* /•
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die kurz - und mittelfristig vorgeschlagenen massnahmen fuer das
radfahren in Wien sind in der ungekuerzten fassung der neuen wiener

Verkehrskonzeption enthalten , die ab 10 . juni gegen eine schutz-

gebuehr von s 50, — in der Stadtinformation des rathauses , schmidt-
halLe und in den aussenstellen des buergerdienstes erhaeltlich ist.
( and)

++++
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bereits am 5 . juni 1980 ueber fernschreiber ausgesendet

kommunal;
sss asasasfissssssssssassasasssssss

wohnbauf oerderungsbeirat : foerderung fuer 2 . 748 Wohnungen

3 Wien , 5 . 6 . ( rk) der wohnbaufoerderungsbeirat fuer das Land

Wien trat am mittwoch unter dem Vorsitz von wohnen - stadtrat Johann
hatzi zu seiner 34 . Sitzung zusammen , insgesamt wurden 2 . 748

Wohnungen der wiener landesregierung zur foerderung empfohlen , bei

den foerderungsansuchen handelt es sich um 442 Wohnungen der stadt

Wien , 1 . 918 Wohnungen von gemeinnuetzigen genossenschaften , um ein

pensionistenheim mit 276 Wohnungen sowie um 112 eigenheime.
fuer die mehrkosten eines verbesserten waermeschutzes -

wie er im staatsvertrag zwischen dem bund und dem land Wien vor¬

gesehen ist - sollen kuenftig zusaetzlich sieben prozent an

foerderungsmittel gewaehrt werden , eine weitere Verbesserung
wurde auch fuer gebaeude in Schutzzonen vorgesehen , fuer die

revitalisierung denkmalgeschuetzter haeuser oder von haeusern in

Schutzzonen sollen kuenftig nach einer beurteilung im stadter-

neuerungsbeirat die foerderungsmittel um 40 Prozent aufgestockt
werden.

in einem einstimmigen beschluss gab der wohnbaufoerderungs¬
beirat seiner besorgnis ueber die Zinsentwicklung in der Letzten
zeit auf dem kapitalmarkt ausdruck . die banken und geldinstitute
wurden auf gefordert , bei der gewaehrung von dariehen fuer den ge-
foerderten wohnhausbau fuer niedrige und stabile zinssaetze zu

sorgen , ( ba)
++++
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bereits am 5 . juni 1980 ueber fernschreiber ausgesendet

Lokal:

» » welle Wien * * auf f itness - kurs:

Spitzensport Ler trainieren hobbysportler

2 Wien , 5 . 6 . ( rk ) interessierte wiener hobbysportier koennen

sich am kommenden samstag , den 7 . juni , ab 9 uhr frueh in der

wiener krieau von prominenten Sportlern trainieren und beraten

lassen : » * Spitzensportler trainieren hobbysportler * * heisst die

aktion , die das orf - landesstudio Wien fuer seine hoererinnen und

hoerer in der krieau durchfuehrt . sportstadtrat peter

schieder wird um 9 uhr ddn > Startschuss zu der Veranstaltung

geben , zu den prominenten Sportlern der aktion zaehlen unter anderen

Claudia kristofics - binder und wolfgang konrath , der weltweit dritt¬

beste im 3000 - m - hindernislauf.

geboten wird ein richtiges ♦ * sportservice * * . dazu gehoert etwa

beim laufen auch medizinische kontrolle . willi dungl , prominenter

masseur , zeigt , wie man richtig massiert , welche schuhe zum laufen

am besten geeignet sind , wie man seine eigene Leistung steigern

kann und zahlreiche weitere tips wird es bei » » spitzensportler

trainieren hobbysportler * * ebenfalls geben.

fuer den besten : teilnahme am zehnkampf der supersportlen

fuer den maennlichen teilnehmer , der die persoenlich grossste

koerperliche Verbesserung - das heisst die relativ besten pulswerte

nach dem sportlichen training - erreicht , gibt es noch ein be¬

sonderes zuckerl : er kann im herbst am » » superzehnkampf der super¬

sportier * * in einem bewerb , den er sich selbst aussucht , mitkaempfen.

fuer die beste teilnehmerin dagegen ist das mitkaempfen beim zehn¬

kampf , da reine maennerdomaene , nicht moeglich - sie wird jedoch

aLs stargast eingeladen , ( hs)
+ +++
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bereits am 5 . juni 1980 ueber fernschreiber ausgesendet
• • * • •

lokal:

* » welle Wien * » auf fitness - kurs:

Spitzensportler trainierung hobbysportler ( 2)

4 Wien , 5 . 6 . ( rk ) an der aktion * » Spitzensportler trainieren

hobbysportler * * , die das orf — landesstudio Wien fuer seine hoererin—

nen und hoerer samstag , den 7 . juni , in der krieau durchfuehrt , be¬

teiligt sich auch das rote kreuz * es wird den hobbysportlern ein

katastrophenzelt als grosse umkleidekabine zur verfuegung steLlen.

erste - hllfe - spezialisten des roten kreuzes werden tips fuer aufwaerm-

uebungen geben , ( ka)
++++
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kommunal:

nittel : bundesstrassengesetz an die beduerfnisse der Stadt anpassen

10 Wien , 6 . 6 . ( rk ) mehr als bisher wird

man in zukunft auf die besonderen beduerf¬

nisse der staedtischen bewohner beim stras-

senbau ruecksicht nehmen muessen . aus diesem

grund , so meint verkehrsstad trat heinz

nittel , wird das bundesstrassen¬

gesetz novelliert werden muessen , damit dieser

gesichtspunkt auch seine rechtliche und

finanzielle deckung finden kann.

schutzwaelle , gruenbruecken , laerm - und abgasabschirmungen

verschiedenster art muessen bei hoch Leistungsstrassen im verbauten

gebiet selbstverstaendlich zu Lasten des bundesstrassenbaues gehen,

wobei die dichte der anrainenden bewohnerschaft und des Verkehrs

fuer das ausmass der Schutzeinrichtungen massgebLich sein muessen.

dies wird zur Verteuerung des strassenbaues in den staedten fuehren,

hat seine begruendung aber in der vieLfach hoeheren verkehrsbe-

Lastung der staedtischen Strassen gegenueber den freiLandstrassen.

aber nicht nur das bundesstrassengesetz muss diesen neuen er-

kenntnissen von Umweltschutz und staedtischem Leben angepasst werden

sondern auch die strassenverkehrsordnung an die Verkehrs - und

wirtschaftLichen beduerfnisse der Stadt , so kann beispieLsweise

die bewirtschaftung des parkraumes in form von bLauen zonen zur

zeit nur auf gemeindestrassen , aber nicht auf bundesstrassen ver-

fuegt werden.
stadtrat nittel verLangte in diesem Zusammenhang schLiessLich,

dass bei zukuenftigen treibstoffVerteuerungen mittet aus der

bundesmineraLoeLsteuer zweckgebunden fuer die verkehrsorganisa-

torischen beduerfnisse der baLLungsraeume , die in besonderer weise

unter der entwickLung des individueLLen Verkehrs Leiden , zugewiesen

werden , ( wfz)

1003
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kommunal:

grundankaeufe fuer die strassenbahnlinie ’ s 64 , >

1 Wien , 6 , 6 . ( rk ) zur Sicherung der trasse der strassenbahn¬
linie Sl 64* ? im zweiten bauabschnitt genehmigte der gemeinderats-
ausschuss vermoegensverwaltung , staedtische dienstleistungen,
konsumentenschutz den ankauf von drei Liegenschaften im sueden Wiens*
es handelt sich um ein 310 quadratmeter grosses grundstueck in
Liesing , dr . hanswenzel - gasse 6 , sowie um zwei teilflaechen von
Liegenschaften in Siebenhirten , ketzergasse 74 - 76 . diese grund-
stuecke sind 284 und 298 quadratmeter gross * ( we)
0756
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lokal:

aufnahmspruefungen fuer kuenftige taenzer , geiger und saenger

2 Wien , 6 . 6 . ( rk ) im konservatorium der Stadt Wien finden in

den naechsten tagen aufnahmspruefungen fuer 1980/81 statt:

Violine und cello ( anfaenger und fortgeschrittene ab dem

7 . lebensjahr ) am 20 . juni , 15 uhr.

tanz ( balettschule - knaben und maedchen von 9 bis 13 jah-

ren ) am 19 . juni , 15 uhr.

Opernschule ( gesangliche vorkenntnisse erforderlieh ) am

16 . juni , 15 uhr.
Operette , musical , Chanson am 17 . juni , 15 uhr.

Voranmeldungen montag und freitag von 9 bis 12 uhr und von

14 bis 1 6 uhr im Sekretariat , 1010 Wien , johannesgasse 4 a . ( ka)

0758
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Lokal:
ssassssssss

verkehrsmassnahme:
salztorbruecke ab montag nur einbahn

wien ? 6 . 6 . ( rk) wegen belags - und isoLierungsarbeiten wird die
salztorbruecke ueber den donaukanal am montag , den 9 . juni , ab
9 uhr halbseitig fuer den verkehr gesperrt , die freibleibende
haelfte wird nur als einbahn in richtung innere stadt befahrbar
sein , fahrzeuge , die vom franz josefs - kai kommend in den 2 . bezirk
fahren wollen , koennen ueber die marienbruecke ausweichen . die
arbeiten werden voraussichtlich bis mitte august dauern , ( smo)
0759



6 . juni 1980 > ’ rathaus - korrespondenz ’ * blatt 1613

k u l t u r :
ssssasxsa » assssa : » ss3s8

12 millionen fuer Instandsetzung des theaters an der Wien

4 Wien , 6,6 , ( rk) der gemeinderatsausschuss fuer kultur und
buergerdienst beschloss in seiner letzten Sitzung , dem theater
an der Wien zur durchfuehrung der generalinstandsetzung des gebaeudes
und der technischen einrichtungen fuer das laufende jahr 12 millionen
s zur verfuegung zu stellen , der betrag soll in vier gleichen raten
von September bis dezember angewiesen werden.

die arbeiten zur generalinstandsetzung des theaters wurden
bereits 1979 begonnen , nach Schluss der sommersaison 1980 wird das
theater am 1 . September geschlossen und konzentriert mit den bau¬
arbeiten begonnen , die bis jahresende abgeschlossen sein sollen,
die wiedereroeffnung des theaters ist fuer 20 , jaenner 1981
mit dem musical * » evita * » geplant , ( gab)
0801
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kommunal;
« s53s :» Ä « afsasccasscs:

kurzfassung der Verkehrskonzeption jetzt erhaeltlich

5 Wien , 6 . 6 . ( rk ) eine kurzfassung der neuen wiener Verkehrs-
Konzeption , die der gemeinderat am 29 . april beschlossen hat , liegt
in der verkehrsausstetlung ( u - bahn - passage stephansplatz ) , in den

buergerdienst - staendern , den buergerdienst - aussenstellen und der
stadtinformation { schmidthalle des rathauses ) zur freien entnähme
auf.

fuenf Schwerpunkte kennzeichnen die neue Verkehrskonzeption;
uebereinstimmung mit dem Stadtentwicklungsplan , oeffentticher ver¬
kehr , kraftfahrzeugverkehr , ruhender verkehr ( parkproblern ) , fuss-
gaenger und radfahrer . das bedeutet also , dass der gesamte komplex
» » verkehr * * mit den uebergeordneten zielen der stadtentwicklung,
wie zum beispiel der siedLungsstruktur , abgestimmt werden musste.

buergermeister Leopold g r a t z hatte ende 1976 der ge-
schaeftsgruppe Stadtplanung unter stadtrat univ . - prof . dr . rudolf
w u r z e r den auftrag gegeben , in Zusammenarbeit mit den anderen
ressorts der stadtverwattung und allen in frage kommenden stellen
einen » » stadtentwicktungsptan » > fuer Wien auszuarbeiten , eines der
wichtigsten kapitel dieses mehr als ein dutzend Sachbereiche um¬
fassenden ptans ist die Verkehrskonzeption , sie ist das ergebnis
einer zweieinhalbjaehrigen intensiven arbeit , an der die massgeb¬
lichen dienststellen und institutionen sowie anerkannte experten
und wissenschaftler mitgearbeitet haben.

teitziet dieser Verkehrskonzeption ist es , die verkehrsbeduerf-
nisse der bevoelkerung und der Wirtschaft so zu befriedigen , dass
eine moeglichst hohe Lebensqualiiaet fuer alle Wienerinnen und
wiener erreicht beziehungsweise sichergestellt werden kann,
dementsprechend sind auch die ziele der Verkehrspolitik den

Stadtentwicklungszielen unterzordnen , dazu ptanungsstadtrat wurzer;
* » die neue wiener Verkehrskonzeption unterscheidet sich damit sehr
wesentlich von den generalverkehrsplaenen der sechziger Jahre,
die durch eine sektorale Planung und auf grund von ueberaus optimi¬
stischen Prognosen und ohne bedachtnahme auf umweltfragen die
komplexen grosstaedtischen verkehrsprob lerne beschraenkt auf einzelne
teitbereiche loesen wollten , sie unterscheidet sich aber auch
von jenen unverbindliehen verkehrskonzepten , die wohl absichts-

erklaerungen , aber keine konkreten massnahmen und prioritaeten ent-

hal ten . * *
( and)
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kommunal:
scss scsssssssrssssrzssssssssscras

hatzi : gebietserneuerung und Wohnungsverbesserung
sollen gumpendorf beleben

7 Wien , 6 . 6 . ( rk ) fuer das stadterneuerungsgeb1 ~<t gumpendorf
wird so rasch wie moeglich ein erneuerungskonze ^ t und ein neuer
flaechenwidmungs - und bebauungsplan erstellt , gleichzeitig werden
die mieter des gebietes noch mehr ueber die moeglichkeit der
Wohnungsverbesserung informiert , damit die gebietsbelebung hand
in hand mit der Verbesserung der unmittelbaren wohnumgebung gehen
kann , dies erklaerte wohnen - und stadterneuerungsstadtrat Johann
hatzi am mittwoch in einer Sitzung der bezirksvertretung des
6 . bezirks , an der er auf einladung der bezirksvertretung teilnahm.

stadtrat hatzi informierte ueber groesse und umfang des stadt-
erneuerungsgebietes , das im bereich mariahilfer guertel , mariahilfer
strasse und liniengasse 82 . 360 quadratmeter flaeche umfasst , in
1 . 183 Wohnungen leben etwa 2 . 000 menschen , wobei der anteil an
einwohnern ueber 65 jahre 26 prozent ausmacht , fuer das gebiet,
das mit 131 arbeitsstaetten eine verhaeltnismaessig gute infra-
struktur aufweist , sind unter anderen folgende massnahmen geplant:
0 erstellung eines katalogs fuer kurzfristig realisierbare ver-

besserungsmassnahmen
0 ein neuer entwurf fuer einen flaechenwidmungs - und bebauungsplan

mit dem ziel der schrittweisen auflockerung und der entkernung
des dichtbebauten gebietes

0 erstellung von erneuerungskonzepten fuer den oeffent liehen raum
und fuer einzelne liegenschaften mit kleinen , wohnungsnahen
gruenflaechen

0 eine dritte informationsveranstaltung fuer die bewohner des
gebietes

ausserdem wird ein katalog ueber Liegenschaften , die von der
Stadt wien aufgekauft werden , erstellt , wie stadtrat hatzi erklaerte,
ssi der kauf von Liegenschaften eine der wichtigsten Voraussetzungen
^ uer wirksame Verbesserungen in Stadterneuerungsgebieten , neben den
Massnahmen von seiten der Stadtverwaltung sei jedoch auch die be~

•/
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reitschaft der einzelnen grundbesitzer fuer eine erfolgreiche

stadterneuerung notwendig und erforderlich e
eine weitere geplante massnahme ist die stufenweise reduzierung

des Verkehrs in der mittelgasse und der ausbau einer fusswegver-

bindung mittelgasse - schmalzhofgasse . i m bereich der liniengasse

soll ein gewerbehof errichtet werden*

weitere themen der stadterneuerungsdiskussion waren fragen der

nutzung von keller - und erdgeschosswohnungen , von generalinstand-

setzungen und des mietrechtes * ( ba)

0911
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kommunal:

staatssekretaer a * d . eduard weikhart : buerger der Stadt Wien

9 Wien , 6 * 6 , ( pk ) der wiener gemeinderat beschloss , den abge-
ordneten zum nationalrat und staatssekretaer a . d . eduard
weikhart in wuerdigung seiner hervorragenden Verdienste
zum buerger der stadt Wien zu ernennen # ( smo)
0921

pressegespraech des buergermeisters ueber sicherheitsfragen

8 Wien , 6 * 6 # ( rk ) das naechste pressegespraech des buerger-
meistens leopold g r a t 2 findet am kommenden dienstag statt,
fuer die vorher stattfindende Sitzung des Stadtsenates hat der
buergermeister den polizeipraesidenten dr . karl reidinger
zu einer diskussion ueber sicherheitsfragen eingeladen , im
pressegespraech wird gratz darueber berichten * das pressegespraech
findet wie immer um 11 . 30 uhr im Sitzungszimmer des presse - und
informationsdienstes statt * ( smo)
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